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Halle und Umgegend
Halle 30 April

niſter Dr Studt, über deſſen Anweſenheitgutem beſichtigte geſtern auch die Moritzburg
r für die Univerſität hergerichteten Räumen ſowie die

mit ihren UniverſitätsKliniken wobei namentlich die bereits
vereinigten ſowie die noch in Ausſicht genommenen Neubauten
ausgefüigeſtalinngen ſein Jntereſſe in Anſpruch nahmen
deziw Vom Stadtausſchuß Wie ſ Zt mitgetheilt hatten

v ohner der Bernhardy und Nebenſtraßen dagegen recht
die De Proteſt erhoben daß die Halleſche Maſchinenfabrik und
zeitig gerei Aklien Geſellſchaft in dem von ihr erworbenen
lang der ehemals Kuntze ſchen Cichoriendarre eine Keſſel
Sie in Betrieb ſetzt Das betr Gebäude war für dieſenr dereits errichtet worden und ſollte in Benutzung genommen
u Der Stadtausſchuß hat ſich mit der Sache eingehend
wer gfrigt verſchiedene Gutachten namhafter Aerzte gehört und

h ſchließlich gegen die Benutzung des betr Gebäudes
Keſſelſchmiede entſchieden Die Aktiengeſellſchaft wird wahr

heinlich gegen dieſen Beſchluß Berufung einlegen

Aus der Glauchaiſchen Kirchen gemeinde Der
Neubau einer Kirche iſt die nothwendige Vorausſetzung der Neu
ildung einer Gemeinde auch wenn die Entſtehung der Paulus
dende im Widerſpruch damit zu ſtehen ſcheint weil dort erſt
die Gemeinde gebildet iſt ehe man an den Bau der Kirche gehen
konnte Für die Neubildung einer Gemeinde durch Abtrennung
von Gebietstheilen der Glauchaer Gemeinde iſt die Sicherſtellung
des Neubaues einer Kirche nach den Erklärungen der Behörden
die nothwendige Vorbedingung Es gilt daher da die Glaucha
ſſche Kirchengemeinde die Größe einer überſehbaren Gemeinde
pereits erreicht und auch ſchon überſchritten hat an den Kirch
bau zu denken Aber ehe dies geſchieht gilt es einen Kirchbau
platz zu beſchaffen Der Platz für die gedachte Kirche müßte
auch wenn etwa Theile der Johannisgemeinde zur neuen Ge
meinde hinzukommen ſollten zwiſchen Thorſtraße und Böllberger
weg als Grenze im Norden und Weſten und der oberen Beeſener
ſtraße im Oſten liegen gegen Süden iſt die Grenze offen Da
wohl der größte Theil des freien Landes in dieſer Gegend der
Stadt Halle gehört ſo dürfte der Magiſtrat durch den Kirchbau
verein üm Ueberlaſſung eines geeigneten Bauplatzes angegangen
werden Zu den Baufoſten hat nach Lage der Verhältniſſe der
Fiskus als Patron der Glauchaiſchen Kirche wohl unzweifelhaft
heizutragen wenn die neue Kirche zunächſt als Succurſalkirche
für St Georgen zu gelten hat

Kirchliches Vom nächſten Sonntag ab kommt der
Abendgottesdienſt in Wegfjall und wird an Stelle deſſen
während der Sommermonate Frühgottesdienſt vormittags
um 8 Uhr gehalten

Von der Landwirthſchaftskammer Die Landwirth
ſchaftskammer für die Provinz Sachſen giebt bekannt daß ſie den
Alleinvertrieb der Prenzlauer Lorenz Jmpfſtoffe gegen
den Rothlauf der Schweine für die Provinz Sachſen über
nommen nnd mit dem Verſandt begonnen hat Etwa eintretende
Jmpfverluſte nach Schutzimpfungen welche mit dieſen Jmpfſtoffen
durch einen Thierarzt ausgeführt ſind wird die Rothlauf Jmpf
anſtalt der Brandenburgiſchen Landwirthſchaftskammer in
Prenzlau er ſetzen Es kommen nur beſtes auf ſeine Voll
werthigkeit im Hygieniſchen Jnſtitut der Thierärztlichen Hoch
ſchule Berlin geprüftes Serum und friſch hergeſtellte Reinkul
turen zum Verſandt Nicht gebrauchte und noch ungeöffuete
Serumflaſchen nimmt die Kammer bei vpoſtfreier Zufending
gegen Erſtattung des vollen Betrages zurück Beſtellungen ſind
an die Landwirthſchaftskammer Abtheilung für Seuchenweſen
Halle a Karlſtraße 16 zu richten welche die Jmpfſtoffe ſtets
umgehend an die Beſteller verſendet

Die Lebens Penſions und LeibrentenVerſicherungs Geſellſchaft Jduna zu Halle hat
ihren langiährigen Beamten Herrn Wilhelm Hafner zum Ver
treter der Direktion im Sinne von S 8 14 und 810 4 und 5 des
Geſellſchaftsſtatuts ernannt Herr Hafner wird demnach als
Vertreter der Direktion den Schriftwechſel zeichnen und urkund
liche Erklärungen im Verein mit einem Direktionsmitgliede
rechtsverbindlich abgeben

Arbeitswillige Jtaliener Geſtern abeud trafen
mit dem Zuge über Leipzig kommend auf dem hieſigen Bahnhofe
23 arbeitswillige italieniſche Bauarbeiter ein Sie wurden von
einem Polizeibeamten der Bahnhofswache theils nach dem
Gaſthof Stadt Leipzig theils nach dem Grundſtück des
Maurermeiſters Lingesleben Diyanderſtr 34 gebracht Eine Be
läſtigung ſeitens Streikender fand nicht ſtatt

Deutſche Schäferhundeſchau Bei Gelegenheit der
in der Zeit vom 13 bis 18 Juni hier ſtattfindenden 15 Wander
ausſtellung der deutſchen Land wirthſchaftlichen Geſellſchaft wird
auch in den Tagen vom 15 bis 16 Juni eine Schau und ein
Vreishüten deutſcher Schäferhunde veranſtaltet werden Wir
machen daher Liebhaber und namentlich Berufsſchäfer auf dieſe
Veranſtaltung aufmerkſam Bei niedrigem Standgeld 6 M

ſind hohe Geldpreiſe ausgeſetzt Auf der Schau ſelbſt
werden die Hunde auf Zuchtwerth geprüft werden Das Amt
des Preisrichters hat der erſte Vorſitzende des Vereins für
deutſche Schäferhunde Herr Rittmeiſter von Stephanitz
übernommen Mit der Schau wird gleichzeitig ein Preis
hüten verbunden ſein um auch die Hunde auf ihren Ge
vrauchswerth zu prüfen Auch hierfür ſind hohe Geldpreiſe
ausgeworfen und gelangen Geldzuſatzpreiſe bis zu 50 M zur
ſtbeliung Der Meldeſchluß findet bereits am 10 Mai

Konzert zum Beſten des Robert FranzDenk
ne Jn dem an nächſten Sonnabend im Saale der Verggeſell

Haft vom Denkmalsausſchuß veranſtalteten Konzert ſtehen den
Deuchern ſo außerordentliche muſikaliſche Genüſſe bevor daß wir
grgeſehen von dem guten Zweck dem das Unternehmen dient
ſage Beſuch des Konzertes auf das angelegentlichſte empfehlen
en Der mitwirkende Pr Ludwig Wüllner zählt zu den
gorartigſten Künſtlererſcheinungen in unſeren modernen
za Wertſälen ja als Liederſänger ſteht er in ſeiner Art einzig

Er wurde als Sohn des berühmten Muſikdirektors Franz
war chier im Jahre 1858 geboren ſtudirte anſänglich Germaniſtik
wirkte Muſit widmete ſich dann dem Schauſpielerberufe und

e an der Meininger Hofbühne als Heldendarſteller 1895
E aus dem Theoterverbande und jetzt erſt begann er als
mittel e aufzutreten Was er trotz wenig ergiebiger Stimm
balben reicht hat beweiſt der große Ruf den er ſich allent
in Vel er worben Die Müllner zu Gebote ſtehende Meiſterſchaft
Durch efidlung der Sprache ſeine geiſtvolle Auffaſſung und tiefe
euren aung des muſikaliſchen und dichteriſchen Stoffes iſt ſo
tets a und bedentend daß ſein Liedervortrag im Konzertſaale

vie eine Offenbarung wirkt
ung Stadttheater Aus dem Bureau des Stadttheaters wird
dieſe ſbrieben Die Spielzeit ſchließt mit Mittwoch den 1 Mai
Unterſti It Vorſtellung findet zum Beſten des Penſions und
Liſiſo le adfonde des Stadttheaters ſtatt Gegeben wird das
ſpielpreit Dr Klaus von Adolph Arronge Es gelten Schau
ihre Glli Die Beamtenkarten verlieren mit Dienstag 30 April
beſchloſſen Ateit Das Stadttheater bleibt bis 14 Sept d J

t n Walb alt athegter verabſchieden ſich heute Diens
D iche Künſtler des bisherigen Spielplanes

Beſuchern Weltpanoramal zeigt in dieſer Woche feinen
ein Stück unſerer engeren Heimath Es wird das

Veiblatt zu r
liebliche alethal nebſt feinen Nebenthälern Naumburg
Köſen Weſbnar Dornburg Jena und die ſehenswertheſten
Schlöſſer und Ruinen im Bilde vorgeführt und geht dann die
Reiſe über Leuchtenburg Rudolſtadt nach dem Schwarza
thal mit ſeinen romantiſchen Partien und Felsgebilden um im

Schloß Altenburg zu endigen Vom 5 bis 11 Mai kommt
Berchtesgaden an die Reihe

T Patente Auf eine Exſchütterungsvorrichtung hat Herr
Otto Baumgartel hier Martinſtr 24 ein Patent unter
B 27,528 angemeldet dagegen wurde den Herren Dr D Vor
länder und Dr R Freiherrn v Schilling hier Martins
berg 4 auf ein Verfahren zur Darſtellung von Phenylglycino
carbonſäure ein Patent unter Nr 121,287 ertheilt

T Vom Zuge überfahren und getödtet Geſtern
früh kam der in Löbejün ſtationirte Bahnmeiſter Biſchoff auf
traurige Weiſe ums Leben Der im Dienſt ergraute etwa
60jährige Beamte fiel vor Gröbzig von dem Bremswagen eines
im Rollen befindlichen Zuges weil er ſich nach ſeinem ihm ent
fallenen Stocke bückte Er gerieth unter die Räder wurde über
fahren und erlitt dadurch auf der Stelle den Tod Eine
Wittwe und zwei Kinder trauern um ihren ſo plötzlich dahin
gerafften Ernährer

Von der Straßße Geſtern abend gegen 6 Uhr brach
an einem mit Brettern beladenen Wagen des Kunſtgärtners
Reiche Beeſenerſtraße 7 wohnhaft vor dem Grundſtück Ludwig
Wuchererſtraße 85 ein Rad wodurch eine Betriebsſtörung der
Stadtbabn von 15 Minuten hervorgerufen wurde Gegen
11 Uhr vormittags war eine im Güterbahnhof abgeladene Kuh
an der Delitzſcherſtraße nicht weit von der Abladeſtelle um
gefallen Die Kuh wurde ſofort abgeſtochen und auf Anordnung
des Kreisthierarztes Enke nach der Sanitätsanſtalt auf dem
Schlachthof überführt Die Krankheit konnte nicht ſofort feſt
geſtellt werden

T Wieder ein Fahrraddiebſtahl Jn der Zeit vom24 bis 27 d iſt hier ein faſt neues Herrenvahrrad Marke
zVelocitas geſtohlen worden Das Rad hat ſchwarzen
Rahmen gelbe Felgen ſchwarze Speichen vernickelte Lenkſtange
und einen ganz neuen Reifen Mittheilungen nimmt die Kriminal
Abtheilung Zimmer 66 entgegen

Unufälte Als der 4jährige Knabe Richard Dietrich eine
Stubenthür öffnete wurde dieſe infolge ſtarken Gegenzuges heftig
zugeſchlagen Dem Kleinen wurde dabei der rechte Mittelhand
knochen zertrümmert Beim Aufſtecken von Gardinen hatte
die Arbeiterfraun Eliſe Kobel unvorſichtigerweiſe einige Steck
nadeln in den Mund genommen Plötzlich rutſchte ſie aus ſo
daß ſie von der Leiter ſpringen mußte und hierbei verſchluckte
ſie mehrere der Nadeln Die Entfernung der Fremdkörper machte
ärztliche Hilfe nothwendig

Todesfälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Halle S 47 Perſonen einſchl 12 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbener Ortsſremden und zwar an Herzſchlag 2
Lungenentzündung 4 Diuphtherie 4 Schwäche 6 Krämpfen 4
Blutvergiftung 2 Darmkgtarrh 1 Krebs 2 Schußverletzung 1
Herzfehler 2 Darmverſchlingung 1 Knochenleiden 1 Schwind
ſucht 5 Skrophnloſe 1 Zuckerharnruhr 1 Gehirnhautentzündung 2
Maſern 1 Selbſtmord 1 Brechdurchfall 1 Darmcarcinom 1
Bruſtfellentzündung 1 Tpdtgeboren 3

Jn Halle N verſtarben 21 Perſonen einſchl 4 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an
Krebs 1 Schlaganfall 1 Lungenentzündung 1 Scharlach 1 Ent
kräftung 1 Kopfroſe 1 Lungentuberkuloſe 1 akutem Delir 1
Unterleibstyphus Magendarmkatarrh 2 Lungenblutung 1
Aſthma 1 Stimmritzenkrampf 1 Maſern 1 Krämpfen 1 Darm
katarrh 1 Hirnlähmung 1 Brechdurchfall 1 Gehirnerweichung 1
Todtgeburt 1
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Bund deutſcher Bodenreformer Ortsgruppe
Halle Geſtern abend fand im Evang Vereinshanſe eine
ut beſuchte Verſammlung ſtatt in der Herr Adolf
amaſchke der erſte Vorſitzende des Bundes über Woh

nungsnoth und Erbbaurecht ſprach Ausgehend von
dem unleugbaren ſchweren Mangel an kleinen billigen Woh
nungen der bitteren Nothwendigkeit für viele Unbemittelte ſich
mit ungeſunden überfüllten Räumen begnügen zu müſſen oder
durch Miethung zu großer Wohnungen zur Aufnahme von
Schlafleuten auf Koſten des Familienlebens gedrängt zu ſein
den hohen ſich ſteigernden Miethen die jede Gehaltsanfbeſſerung
der Beamten und jede Lohnerhöhung der Arbeiter verzehrten
wies der Vortragende nach wie dieſe Wohnungsnoth in den
gewaltig hohen ſtädtiſchen Grundſtückspreiſen ihren Grund habe
die durch die Bodenſpekulation verurſacht ſeien Die Werth
ſteigerung des ſtädtiſchen Grund und Bodens ſei Folge des
Wachsthums der Städte und Verdienſt der Arbeit der Geſammt
heit käme aber jetzt in Wirklichkeit nur denen zu gute die ſich
beizeiten in den Beſitz der Außenterrains der Stadt geſetzt
hätten und nun Monopolpreiſe erhöben die dann wieder durch
die hohen Miethen auf die Mietber abgewälzt würden Der
ſolide Hausbeſitz hätte auch großes Jntereſſe daran daß hier
Wandel geſchaffen würde Als Mittel der Abhilfe wurden be
zeichnet 1 Eine nach dem wirklichen Verkaufswerth
bemeſſene Grund und Gebändeſteuer die für die
kleinen Hausbeſitzer die Grund und Gebündeſteuer ermäßige
wie es ſich in Köln gezeigt habe Die Hausbeſitzer in Schles

wig Holſtein und der Memeler Hausbeſitzerverein ſeien z B ſelbſt
für eine derartige Steuer 2 Eine Beſteuerung der Zu
wachsrente wie ſie die Magiſtrate aller dentſchen Feſtungs
ſtädte wünſchten und das Reichsmarineamt ſie für Kiautſchou
eingeſührt hat 3 Die Ab gabe ſtädtiſchen Landes an Bau
genoſſenſchaften und Private auf Erbbaurecht wonach die
Stadt Beſitzerin bleibt auf lange Perioden in Halle wird
70 Jahre in Ausſicht genommen aber darauf gebaut werden
kann Das müſſe die Miethen der ſo gebauten Häuſer natur
gemäß ermäßigen Von einer Errichtung von Arbeiter
wohnuüngen durch die Stadt oder Jnduſtrielle ſoll im Intereſſe
der Bewegungsfreiheit des Arbeiters abgeſehen werden Alters
und Jnvaliditätsverſicherungsanſtalten öffentliche Sparkaſſen
würden für jene Bauthätigkeit auf Erbbaurecht gewiß gern
Geld darleihen auch hätte das Privatkapital hier durchaus
Sicherheit der Anlage Eine lebhafte Debatte an der außer
den Herren Kühme Jurth Pludra u a die Herren Stadtrath
Schnackenburg und Dr Mühlpfordt theilnahmen ſchloß
ſich an den Vortrag an Jn der von Herrn Stadtrath
Schnackenburg für rathſam gehaltenen Verpflichtung der Groß
induſtrie durch Errichtung von Arbeiterhäuſern für die zu
gezogenen Arbeitermaſſen zu ſorgen erblickte Herr Damaſchke
eine ungehörige Beſchränkung der individuellen Freiheit der
Arbeiter Handelskammerxſekretär Dr Mühlpferdt erſuchte um
Auskunft darüber wo denn die Gemeinden den vielen Grund
und Boden hernehmen follten und ſprach ſich für eine Be
ſchränkung der Freizügigkeit aus baue man in der
Stadt gute und billige Wohnungen dann wachſe der Zuzug
rapid an Herr Damaſchke widerſprach einer Beſchränkung der
Freizügigkeit ganz entſchieden und hob gegenüber den ührigen
Einwänden zum Schluß hervor wie Hand in Hand mit einer
ſtädtiſchen Bodenreform eine ländliche gehen müſſe die der ge
waltigen Hypothekenverſchuldung ſteuere und damit die Land
flucht eindämme

Allgemeine Deutſche Krankenkafſſe für
Lehrerinnen und Erzieherinnen Die Ortskaſſe Halle
vollendete am 31 März 1901 ihr letztes Rechnungsjahr Sie
beſteht z Z aus 135 Mitgliedern von denen 62 in Halle thätige
Lehrerinnen ſind 34 in Erfurt 39 an anderen Orten der Provinz
Sachſen und der thüringiſchen Länder leben An Krankengeldern

Vereine und Verſammlungen
Der IV Kommznale Wahlbezirksverein nahm

in ſeiner geſtrigen Sitzung nach einem eingehenden für die
Sache eintretenden Referat Stellung zu der geplanten Errichtung
einer öffentlichen Schwimm und Badeanſtalt Faſt
ohne Ausnahme ſprachen ſich die zahlreichen Redner im Laufe
der Debatte für ein ſolches Jnſtitut aus das ſie aus hygieniſchen
und wirthſchaftlichen Gründen als ein unbedingtes Er
forderniß für eine Großſtadt wie Halle erachteten
ganz gleich ob eine gemeinnützige Geſellſchaft zu gedachtem
Zwecke zuſtande komme oder nicht Verſagt hier der ſich bei
ähnlichen Gelegenheiten im hellſten Lichte zeigende Geweinſiun
der Halleſchen Bürgerſchaft ſo müſſe die Stadt als ſolche den
Bau und Betrieb einer Schwimm und Badeanſtalt in die
Hand nehmen Unter den vom Referenten beſchriebenen öffent
lichen Badeanſtalten die die betr ſtädtiſche Deputation zur
Jnformation beſichtigt hatte fand am meiſten Anklang das
Breslauer Jnſtitut Die Verſammlung erklärte ſich trotz der
reſervirten Haltung die einzelne Stadtverordnete in der ganzen
Frage einnahmen für eine energiſche Förderung und baldige
Verwirklichung der Angelegenheit unter dem Wunſche daß ein Platz
im Centrum der Stadt dazu gewählt werde und die Preiſe für die
Bäder mäßig bemeſſen werden möchten Eine ebenſo lebhafte
Diskuſſion riefen die Verkehrsverhältniſſe am hieſigen
Perſonenbahnhofe infolge der Sachſengängerei hervor
die für die Dauer s haltlos bezeichnet wurden und dringende
Abhilfe erheiſchten Damit die anſcheinend auch von ſeiten der
Bahnverwaltung ins Auge gefaßte Erweiterung der Bahnhofs
Vorhalle nicht allzu lange hinausgeſchoben werde wie dies
ſ Z mit der geplanten Errichtung des hieſigen Centralbahnhofes
der Fall war wo bekanntlich als endlich der Bau ausgeführt
werden ſollte die ſeit einer Reihe von Jahren fertigen Pläne
bereits wieder veraltet waren und die Dimenſionen ſich als viel
zu klein erwieſen wurde beſchloſſen zur kräftigen und nach
haltigen Unterſtützung der Sache Petitionen an die Stadt
verordneten Verſammlung und an den Magiſtrat zu richten
Ferner ſoll die Kommunale Vereinigung augegangen
werden durch Einberufung einer allgemeinen Bürger
verſammlung Stellung zu dem Gegenſtande zu nehmen und
durch Abſendung einer Eingabe an die Eiſenbahndirektion
fördernd einzugreiffen Gewiſſe Verwunderung rief eine aus
der Mitte der Verſammlung vorgebrachte Beſchwerde hervor
über die Ablehnung eines ſtädtiſchen Rennpreiſes
für die diesjährigen Rennen des SächſiſchThüringiſchen Reiter
vereins Der Boſchwerdeführer wurde vom Vorſtandstiſche aus
belehrt daß für die Stadt keinerlei Verpflichtung vorlag all
jährlich gerade dieſem Unternehmen Opfer zu bringen während
man anderen ähnlichen großen und für Halle nutzbringenderen
Veranſtaltungen keine Unterſtützung gewährt hätte Uebrigens
habe ja ſelbſt der Halleſche Reiterverein keinen Preis wieder geiiſtet und ſei die Verlegung der Pſferderennen wegen der Um
garniſonirung der Merſeburger Huſaren nach Torgau am
letzteren Orte geplant geweſen Mit hohem Intereſſe wurde
ſchließlich die Anregung begrüßt zum weiteren Ausbau der
Moritzburg dauernd fortgeſetzte Sammlungen in der Bürger
ſchaft zur Bildung eines Baufonds zu veranſtalten um zur
Hebung des Fxemdenverkehrs durch Schaffung eines ſo inter
eſſanten Anziehlingspunktes beizutragen Zur Belebung dieſer
Jdee ſoll Herr Stadtbauinſpektor Rehorſt gebeten werden
Uber den der Verwirklichung nahe gerückten Ausbau des jüd
lichen Flügels der Moritzburg zum ſtädtiſchen Muſenm in der
nächſten Maiverſammlung einen Vortrag zu halten Nach
dem noch Klage über tagelanges Liegenbleiben des
Kehrichts auf dem Riebeckplatz ſelbſt über den Sonntag
hinans geführt und um Abſtellung dieſes Uebelſtandes gebeten
worden war erfolgte Schluß der Sitzung

und Kurbeiträgen wurden im Zeitraum vom 1 April 1900 bis
31 März 1901 an 37 Mitglieder 1802 50 M gezahlt dreimal
der Höchſtbetrag von 130 die übrigen Beträge von 124 50 M
bis herunter zu 10 M Die weiteren Ausgaben für Porto
Schreibbedarf u dgl betragen nur 13 18 da die koſtenfreie
Verwaltung eine Ehrenſache der Lehrerinnen iſt Die Ein
nahmen beſtehen aus den Mitgliederbeiträgen monatlich 1 M
für die Mitglieder I Klaſſe und 50 M für die II Klaſſe aus
den Eintrittsgeldern neu aufgenommener Mitglieder aus Spar
kaſſenzinſen und Geſchenken Eine der Sache freundlich geſinnte
Dame in Halle ſchenkte wie alljährlich 50 der Verleger des
Bismarck Frauen Kalenders 25 dazu kam noch eine kleinere
Gabe von 50 M Trotz der im Verhältniß zur Mitgliederzahl
ſehr hohen Summe der Krankengelder die für jede Krankheits
woche 10 M für die Mitglieder J Klaſſe 5 M für die II Klaſſe
betragen hatte die Ortskaſſe bei ihrem Jahresabſchluß einen
Baarbeſtand von 188 80 M außer einem Reſervefonds von
170 M auf der ſtädtiſchen Sparkaſſe Vom 1 Oktober 1895 bis
jetzt hat die Kaſſe ihren Mitgliedern im ganzen 10,617 50 M
auszahlen und damit manche durch Krankheit entſtandene Sorge
heben manche Erleichterung gewähren können Es ſteht allen
Lehrerinnen an öffentlichen Schulen allen Privatlehrerinnen
und Erzieherinnen frei ſich dieſer auf Selbſthilfe beruhenden
Kaſſe anzuſchließen Ueber die Aufnahmebedingungen und dle
ſonſtigen Einrichtungen der Kranukenkaſſe ſind zu jeder Auskunft
bereit die Vorſitzende Frl J Kühne Wilbelmſtraße 21 und die
Kaſſirerin Frl F Rothe Mühlweg 13 Die Krankenkafſe ſteht
unter ſtaatlicher Aufſſicht

Litterariſche Geſellſchaft Von den anfangs des
Monats angekündigten Gäſten in der Litterariſchen Geſellſchaft
war merkwürdigerweiſe nur einer am Erſcheinen nicht behindert
aber dieſer eine entſchädigte auch die große Gemeinde für den
Ausfall ſo mancher vielverſprechenden Abende Klara Viebig
iſt eine der Schriftſtellerinnen die man nicht nur gern lieſt die
man noch viel lieber ſieht und ſelber leſen hört Das iſt noch
ſo ganz das Kind der Eifel trotz Ueberſiedelung in die Weltſtadt
an der Spree Wir glauben ihr s daß ſie ihn oft geſehen hat
den alten Schäfer am Todtenmagar in ſeiner ſeltſamen
Einſamkeit droben auf der Kirchhofshöhe Sie zeichnet ſo
markant ihn mit ſeinem 16jährigen Töchterchen der Ammemarei
die ihrem Schatz zuliebe der Dienſtherrſchaft einen Thaler ge
ſtohlen hat und deswegen vom Vater beim Geſtändniß arg ge
züchtigt und verachtet wird ſo daß ſie friedlos obdachlos an der
Schwelle der Kirchhofskapelle im erſten Winterſchnee erfriert
So erſchütternd wie dies Bild aus der Eifel ebenſo ergreifend
iſt die Großſtadtſkizze Frühlingsſchauer 7 wer hätte ſie
nicht bedauert die armen Näherinnen beim immer ſurrenden
Rad die nichts ſehen vom Sonnenſchein des Lenzes während
ihr Lebensfrühling entſagungs und anfechtüngsvoll dahin
ſchwindet Mit einer heiteren Sommergeſchichte ans der Provinz
Poſen das die Freundſchaft einer Viehmagd mit einem aller
liebſten kleinen Vierfüßler dem Schweinchen Jaſchu ſchildert
ſchloß Frau Klara Viebig ihre Vorleſung zu früh für alle ihre
Zuhörer Wir hätten ſie gern noch länger in ihrer hebens
würdigen Natürlichkeit auf dem Podium geſehen

Der Turnlehrexverein der Provinz Sachſen
hält am 28 und 29 Juni in Stendal ſeine ſiebente Jahres
verſammlung ab Neben praktiſchen Vorführungen für Knaben
und Mädchenturnen ſind Vorträge über folgende Themen vor
geſehen Die zwechnäßige Ausgeſtaltung des Turnens Ober
lehrer Dr Felix in Stendal Wie ſteht es mit den Einrichtungen
zur praktiſchen und theoretiſchen Ausbildung im Turnen an den
deutſchen Hochſchulen, Jſt bei der Einrichtung von Univerſitäts
turnkurſen und Turnlehrerprüfungen die nothwendige Einheitlich
keit in der Ausbildung der Turnlehxer für höhere Lehranſtalten
geſichert Univerſitätsturnlehrer Feſſel in Halle Wie iſt in

vden Lehrerſeminaren die Ausbildung der künftigen V ltsſchul



lehrer zur Ertheilung des Turnunterrichtes beſchaffen undW an W geeignete Turninſpektionen für die metbodiſche
Fortdildung der Turnlehrer und für die Einheitlichkeit des
methodiſchen Betriebes gethan werden Turnlehrer Köhler in
Magdeburg

Der Harzklubzweigverein Halle gedenkt ſein
diesjähriges Walpurgisfeſt in beſonders glanzvoller Weiſe am
Sonnabend 4 Mai abends 8 Uhr in den tannengeſchmückten
Räumen der Saalſchloßbrauerei Durch ein Feſtmabl mit ſich
daranſchließendem Ball zu begehen Die Feſtordnungskommiſſion
hat für ein beſonders reichhaltiges und intereſſantes Programm
Sorge getragen namentlich werden neben den Darbietungen
einer vollſtändigen Regimentsmuſik eine Reihe muſikaliſcher und
pumoriſtiſcher Ueberraſchungen erfolgen Die Anmeldungen der
Mitglieder und ihrer Angehörigen zur Theilnohme an dem Feſte
ſind bereits zahlreich eingelaufen weitere Meldungen ſind der
Arrangements wegen ſo bald als möglich an die Karmrodtſſche
Muſikalienhandlung R Koch Varfüßerſtraße s zu W

Preußiſcher Beamten Verein Jn der Sitzungam ey n wurde zum Vorſtandsmitalied des Preußiſchen
BeamtenVereins Halle Herr Amtsgerichts Sekretär Müller
gewählt

Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle
Montag den 29 April

Vorſtandstiſche ſitzen die Herren Geheimrath Dittenper er Vonſitzender und Fabrikbeſitzer Billing als
riftführerr dewng der Sitzung theilt Herr Geheimrath Ditten

berger mit daß eine vor längerer Zeit eingegangene Petition
um BVeſchaffung eines Krankenwagens wieder vor
gelegt worden iſt worauf Herr Stadtrath S chnackenburg
die Erklärung abgiebt daß bereits Schritte unternommen ſeien
um eine Reform des Krankentra nsportwefens
herbeizuführen Die Angelegenbeit ſei bereits ſo weit gedieben
daß der Magiſtrat vorausſichtlich ſchon in nächſter Zeit in der
Lage ſein wird dem Stadtverordnetenkollegium entſprechende
Vorſchläge zu machen Dieſe werden wahrſcheinlich dahin gehen
das ganze Krankentransportweſen wie in Altonag an die
Feuerwehr anzuſchließen Alsdann würde in Fällen wo Kranke
oder Verunglückte fortzuſchaffen ſeien durch ein beſonderes
Alarmſignal die Feuerwehr herbeizurufen ſein die den Transport
mit Hilfe beſſerer Geräthſchaften mit Sorgfalt und Rückſicht aus
zuführen hätte Jnſolge dieſer Erklärung wird die Petition
auf weitere vier Wochen zurückgelegt

Wieder vorgelegt ſind ferner die Petitionen eines Badeanſtalts
beſitzers in Halle Trotha wegen eiles Abſlußgrabens und des
Trothaer Schützenhauſes Zu dieſen beiden Eingaben bemerkt
Herr Stadlratyh Winter daß gleiche Petitionen dem Magiſtrat
eingereicht worden ſeien der nur um Beſcheid gebeten werde
Ein ſolcher Beſcheid ſei bereits ergaugen Die Verſammlung
iſt mit dieſer Mittheilung zufriedengeſtellt und erklärt die
Petitionen für erledigt

Es wird nunmehr in die Tagesordnung eingetreten deren
erſter Punkt die Berathung des Kapitels XIII des Haus
baltsplanes Bauweſen B bis F betrifft Referenten
ſind die Herren Schmidt Heiſer und Stephan Die
Berathung nimmt nabezu drei Stunden in Anſpruch und zeitigt
die Annahme der Vorſchläge der Baukommiſſion nach denen
der ſ Z vorgelegte Entwurf einige Abänderungen erfahren hat
Nach den Beſchlüſſen der Verſammlung ſind die Einnahmen
wie folgt feſtgeſetzt Titel A Vezwaltungstoſten 1740 50 M
gegen 1500 M im Vorjahr B Unterhaltung der Gebäude

792 M gegen 2480 M i C Unterhaltung der Brücken c
123 D Unterhaltung der Straßen 71,734 99 M gegen
61,741 M i E Unterhaltung der Kanäle rc 16,838 M gegen
13,228 Me i Die Aus gaben ſetzen ſich folgendermaßen
zufammen Titel A Verwaltungskoſten 102,220 59 M gegen
76,519 79 M i B Unterhaltung der Gebäude 40,650 M
gegen 34,050 M i Neubauten 194,120 M argen 241,830

Mark i zuſammen 233,770 M gegen 275,880 M i
G Brücken 2c für Unterhaltung 5000 M gegen 3000 M j
für Herſtellung eines eiſernen Geländers auf der weſtlichen Seite
der Vurgſtraße 1000 zuſammen 6000 M gegen 8057 M
i b Straßen für Unterhaltung 115,688 M gegen 98,800 M
j ſür Ankauf von Straßenland Neu und Umpflaſterungen
164,310 M gegen 49,875 M i E Unterhaltung und Rei
nigung der Kanäle c 69,190 M gegen 74,000 M i F zur
Verfüanng beider ſtädtiſcher Behörden 22,135 M Lehtere
Summe einzuſtellen war nothwendig weil der Etat ſ Pro
viſoriſch in Einnahme auf 91,228 69 M gegen 79,072 M i
und in Ausgabe auf 710,873 59 M gegen 592,176 79 M i
feſtgeſtellt worden war nach den neueren Beſchlüſſen aber nur
eine Ausgabe von 689,738 59 M nothwendig geweſen wäre

Von den zur Unterhaltung der gepflaſterten und ungepflaſterten
Straßen ausgeworfenen 52,000 M entfallen auf die Altſtadt
40,500 auf H Giebichenſtein 5500 auf Trotha 4000 M
und auf Cröllwitz 2000 M Für Unterhaltung der Bürger
ſteige ſind 11,000 M ausgeworfen und zwar für die Altſtadt
9900 ſür Giebichenſtein 600 für Trotha 300 M
und für Cröllwitz 200 M Die in Ausſicht genommenen
Neu und Umbauten von Straßen und Bürgerſteigen für Alt
Halle und die ehemaligen Vororte haben wir bereits früher
einmal im Auszuge wiedergegeben Bei der Berathung dieſes
Gegenſtandes ſpricht Herr Geheimrath Dittenberger ſeine
Verwunderung darüber aus daß nicht die Herſtellung des nörd
lichen Theiles des Bürgerſteiges in der Neilſtraße der ſich
in beiſpielloſem Zuſtande befinde mit in den Etat eingeſtellt
worden ſei Herr Stadtbaurath Genzmer erwidert hierauf
daß man noch eine Vorlage ausarbeiten und zu den Arbeiten
die an anderer Stelle von Arbeiten für die Vororte abgeſtrichenen
Beträge verwenden werde Eine Unklarheit wegen der Grenz
linie ſoll durch ſpätere Feſtſtellungen gehoben werden Sollte
ſich herausſtellen daß wie Herr Geheimrath Dittenberger
cnnimmt der Grenzſtein an der Kaſerne die richtige Grenze
zwiſchen dem ehemaligen Vororts und Halleſchem Terrain dar
nelle ſo würde ein Drittel des Bürgerſteiges Althalleſches
Terrain ſein Demnach müßte dann bei der Vertheilung der
Koſten verfahren werder Jm Laufe der Debatte wird ſodann
erwähnt daß einige Neupflaſternngen aus bekannten
Gründen noch nicht ausgeführt werden konnten Herr
Albrecht greift dieſe Bemerkung auf um an den Steinſetzer
ſtreik zu erinnern er richtet ſodann die Frage an den Magiſtrat
wie er die neu beſchloſſenen Pflaſterungen ausführen laſſen wolle
oder ob er ſie ebenfalls aus bekannten Gründen ungnsgeführt
laſſen werde Herr Oberbürgermeiſter Stande erwidert
hierauf daß die Arbeiten zur Ausſchreibung gelangen werden
und daß wan dann den Erfolg abwarten müſſe Sich über den
Streik zu äußern lehne er ab was die Verſammlung wohl für
richtig finden werde

Jm Titel Neubauten und weſentliche Veränderungen
ſind u a folgende Bewilligungen ausgeſprochem Erneuerung
des Putzes an der Vorderfront des Waagegebäudes 1400 M
Erneuerung der Anſtriche ſämmtlicher Fenſter und der Räume
des Aich und Waageamtsgebäudes am Großen Berlin 780
Herſtellung von eichenen Stabfußböden in der Turnhalle der
Höheren Mädchenſchule an der Alten Promenade vorläufig noch
zur Dispoſition beider ſtädtiſchen Vehörden 1250 Neu
eindeckung der Dächer der Schule an der Neuen Promenade
3900 Erncuerung des Anſtrichs und Bemalung der Ziffer
blätter der Uhr und Ausbeſſerung des Sockelmauerwerks des
Leipziger Thurmes 800 Erneuerung der Anſtriche der
äußeren Holziheile an dem Reſtaurgtionsgebäude auf der
Peißnitz 1600 Jnſtandſetzung des Siegesdenkmals für 1866
1750 da eng des ſchmiedeeiſernen Gitters um das

udeldenkinal 120 für den Neubau der Volksſchule an der
uttenſtraße 82,980 M für den Neubau der Volksſchule an derkeilmſelderſtraße 80,780 M

Durch die Feſtſtellung des Haushaltsplanes hat auch Punkt 9
der Tagesörd nung Erledigung gefunden er betraf die
Bewilligung von Mitieln für die Jnſtand ſetzung des
Leipziger Thurmes für welchen Zweck ſ 800 M in
den Etat eingeſtellt ſind

Die Verſammlung geht ſodann zur Berathung von Punkt 3
der Tagesordnung Genehmigung der neuen Be
dingungen für die Vermiethung des Stadttheaters
über Der Antrag des Magiſtrats lautet Der Magiſtrat iſt
den Beſchlüſſen der gemiſchten Theater Kommiſſion vom 12 17
und 20 April d betr a die Orcheſterfrage b den Anſchluß
des Stadttheaters an das ſtädtiſche Elektricitätswerk c die Be
dingungen für die Wiedervermiethung des Stadttheaters und die
event Ausſchreibung der Vermiethung beigetreten und erſucht
nun die Verſammlung das Gleiche zu thun und dementſprechend
a die Bedingungen für die Wiedervermiethung des Stadttheaters
gutzuheißen und b zuzuſtimmen daß auf Grund dieſer Be
dingungen mit einer beſchränkten Anzahl von Bewerbern um
die Direktion des Stadttheaters Verhandlungen angeknüpft
werden Jm Falle der Zuſtimmung zu a und b wird dann
ſpäter der Verſammlung das von der gemiſchten Kommiſſion
bearbeitete Material betr ſämmtliche Bewerber mit denen
Verhandlungen angeknüpft ſind unterbreitet und in einer neuen
Vorlage die Zuſtimmung zur Wahl des neuen Theater Direktors
und zu dem mit ihm abzuſchließenden Vertrage eingeholt
werden

Es entſpinnt ſich zunächſt eine kurze Geſchäftsordnungsdebatte
in der es ſich darum handelte ob vorerſt nur die Bedingungen
durchgenommen oder ob auch gleich die Anträge auf Gründung
eines Stadtorcheſters und auf Anſchluß des Stadt
theaters an das ſtädtiſche Elektricitätswerk behandelt
werden ſollen Man begt allgemein den Wunſch die Berathung
der beiden zuletzt genannten Anträge noch zu verſchieben und
vorläufig nur die Bedingungen durchzuſprechen zumal alle drei
Sachen ſehr wohl unabhängig von einander erledigt werden
können Dementſprechend berichten die Herren Steckner und
Gygas allein über die von der Kommiſſion entworfenen Be
dingungen Zur Erledigung gelangen jedoch zunächſt nur die
88 l bis 9

Da wir vor nicht allzu langer Zeit einen ziemlich vollſtändigen
Auszug der hauptſächlichſten Neuerungen gebracht haben können
wir heute davon abſehen auf die einzelnen Beſtimmungen näher
einzugeben da auch die etwa 1 ſtündige Debatte weſentliche
Aenderungen nicht brachte Bemerkt ſei nur noch daß jeder
Bieter bei Abgabe ſeines Gebots ein verſügbares Vermögen von
60,000 Mark anchzuweiſen hat und daß dem Pächter freie
elektriſche Beleuchtung bis zur Höchſtzahl von 50,000 früher nur
40,000 Kilowattſtunden für den Spielabſchnitt gewährt werden
ſollen Letzteres geſchieht wie Herr Steckner mittheilt aus
dem Grunde weil der jetzige Theaterdirektor mit 46,000
Kilowattſtunden nicht ausgekommen ſei und infolgedeſſen
nach Beginn der Vorſtellung ſtets die großen Lampen an der
Terraſſe und Flammen im Veſtibul uſw abgeſtellt habe Von
dem neuen Pächter verlange man jedoch daß ſämmtliche
Flammen auch während der Vorſtellung brennen

Den Mehrverbrauch ſollte der Miether nach dem Vorſchlage
des Magiſtrats mit 20 Pfg für die Kilowattſtunde bezahlen ein
Preis den Herr Brinkmann für zu niedrig erachtet Er
meint der Selbſtkoſtenpreis werde damit nicht erreicht da ſeines
Wiſſens die Kilowattſtunde der Stadt ſelbſt 23 /10 Pfg koſtet

Herr Oberbürgermeiſter Staude meint dagegen daß ſich
der Selbſikoſtenpreis nicht feſtſtellen laſſe und bittet Herrn
Geheimrath Reck um Auskunft darüber Dieſer erklärt
nun der Selbſtkoſtenpreis betrage etwa 15 Pfg wem der
neue Pächter alſo 20 Pfg zahle ſo verdiene man immer noch
5 Pf Der Preis von 23 Pf ſei der Durchſchnittspreis
der herauskomme wenn man Tages und Nachtverbrauch durch
einen Zähler laufen laſſe und den Preis tarifmäßig be
rechne So genau komme es überhaupt nicht auf den Preis an
man könnte dem neuen Pächter das Licht überhaupt umſonſt
geben dann würde dieſer vielleicht eine höhere Pacht zahlen
man ſetze nur darum einen Höchſtverbrauch und einen Preis für
den Mehrverbrauch feſt um eine gewiſſe Grenze zu ziehen die
den Pächter zur Sparſamkeit veranlaſſen ſolle

Trotz dieſer Ausführung greift Herr Pfaul die Aeußerung
des Herrn Brinkmonn auf und beantragt den Preis ſür den
Mehrverbrauch auf 24 Pfg pro Kilowattſtunde feſtzuſtellen
Dieſer Antrag wird von Herrn Brinkmann unterſtützt Herr
Gygas weiſt auf die höheren Forderungen die an den Theater
direktor geſtellt werden hin und bittet am Preiſe von 20 Pf
feſtzuhalten zumal ein erheblicher Mehrverbrauch kaum heraus
kommen dürſte Hierzu erklärt Herr Schmidt daß von
höberen Forderungen nicht die Rede ſein könne bevor man nicht
wiſſe welche Pacht bei der Neuausſchreibung erzielt werden
würde ihm ſei der Preis von 24 Pf ſehr ſympathiſch
Hieranuf wird der Antrag Pfaul angenommen Jm
übrigen werden die 88 1 bis 8 gutgeheißen
Bei 849 der unſeren Leſern noch in Erinnerung ſein dürſte
ſtellt Herr Albrecht den Antrag die Zahl der Volksvor
ſtellungen auf 20 zu erhöhen worauf Herr Meyer die Ein
richtung auch von Kindervorſtellungen wie ſie in Ham
burg und anderen Städten bereits eingeführt ſeien beantragt
er denke ſich dieſe Vorſtellungen ſo daß ſie an Nachmittagen zu
einem Eintrittspreiſe von etwa 25 Pfg ſtattfinden und diejenigen
Klaſſiker bringen die in den Schulen durchgenommen werden
Herr Oberbürgermeiſter Staude iſt gegen dieſen Antrag er
hält es vom erzieheriſchen Standpunkte aus nicht für richtig daß
Kinder unter 14 Jahren ins Theater geſchickt werden Auch
Herr Föhring iſt gegen die Einrichtung ſolcher Auf
führungen man habe derartige Schülervorſtellungen bereits gehabt
aber immer nur Klagen des Direktors gehört daß ſie zu
ſchwach beſucht würden Herr Meyer iſt überraſcht
daß ſein Antrag Mißſallen erregt und wundert ſich daß man
die Einrichtung von Kindervorſtellungen für un angebracht
halte es könne für die Kinder doch nur von Nutzen ſein wenn
ſie einmal im Theater ſähen was ſie in der Schule läſen Jn
Betracht könnten natürlich nur Kinder von 12 bis 14 Jahren
kommen Man ſpreche immer von der Erziehung des Volkes
zur Kunſt auch im Theaterbeſuch liege dieſe Erziehung Herr
Oberbürgermeiſter Staude Herr Meyer ſage ſelbſt daß nur
Kinder von 12 bis 14 Jahren in Betracht kämen Er müſſe
darauf hinweiſen daß die Kinder gerade in dieſer Zeit zum
Konfirmandenunterricht gingen und daß dadurch ſchon
ein Fernbleiben vom Theater geboten ſei überhanpt würde der
Theaterbeſuch von den Geiſilichen nicht geſtattet Für den
Antrag Meyer ſpricht ſodann noch Herr Albrecht

Jn Bezug auf die Vergütung für das Orcheſter die der
Magiſtrat auf 4000 M normirt hat beantragt Herr Neſſe
4500 Mark zu fordern da dies der Selbſtkoſtenpreis ſei
Dieſe Summe findet auch Herr Hberbürgermeiſter Staude
nicht für zu hoch und ebenſo befürwortet Herr Föbhring den
Antrag des Herrn Neſſe während Herr Berghaus ſich gegen
eine Erhöhung der Summe erklärt Was die Erhöhung der
Zahl der Volksvorſtellungen anlangt ſpricht man ſich allgemein
dagegen aus da ſchon 10 Vorſtellungen eine erhebliche Be
laſtung für den Theaterdirektor bedeuteten Selbſt ein
Vermittelungsvorſchlag des Herrn Richter die Be
ſtimmung vorläufig auf zwei Jahre feſtzuſetzen und ſich
eine Erhöhung der Zahl der Volksvorſtellungen vorzubehalten
findet nicht die Sympathie der Verſammlung Hierauf wenden
ſich die Herren Brinkinann und Albrecht gegen das Wort
Sittlichkeit das in dem Satze Er hat die Bühne in den

Anforderungen der Kunſt und Sittlichkeit entſprechender Weiſe
fortzuführen enthalten iſt Herr Brinkmann meint in dieſem
Falle ſei der Begriff Sittlichkeit zu dehnbar und er ſtellt den
Antrag das Wort zu ſtreichen Herr Oberbürgermeiſter Stande
bekämpft dieſen Antrag indem er meint man müſſe einigen
Spielraum haben Das Stück Die Dame von Maxim hielten

viele auch nicht für unſittlich und doch möchtedaß es am Stadttheater auſgeführt würde Ste rer nicht baden
Es wird hierauf zur iſi geſchritten die di

lehnung der Anträge Brinkmann ülbrecht Ab
Meyer ſowie die Annahme des Antrages Neſſ urdim übrigen des Magiſtratsentwurfes des S 9 ergiebt e und

Infolge der vorgerückten Stunde werden die übrigen P
araphen noch zurückgeſtellt ebenſo die übrigen Punkte der T
ordnung mit Ausnahme der Punkte 7 und 8 betreffend
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Trotbaerſtr zie
zwiſchen Seebenerſtraße und Angerweg und s
Fluchtlinienfeſtfetzung für die Trothaerſtraße zwiſchen Saale
bahn und Oppinerſtraße Referent iſt Herr Hertel 2
Gegen beide Feſtſetzungen hat die Verſammlung nichts einzu
wenden ſo daß beide Gegenſtände im Sinne der Magiſtron

vorlagen Erledigung finden sSchluß der Sitzung um S Uhr

Stadttheater
Das dreiaktige Luſtſpiel Die goldene Eva von Schön

than und Koppel Ellfeld das geſtern anläßlich des
Benefizabends für die Kaſſirerin des Theaters in Scene gin
war ſo flüchtig einſtudirt wie man s erwarten konnte bei eine
Schauſpiel das beſtimmt iſt am äußerſten Ende der Saſſon
nach einer einmaligen Aufführung wieder in der Verſenkung n
verſchwinden Man hatte allgemein etwas flüchtig gelernt und
kam zuweilen beſonders Fritz Berend aus dem gereimten
Text ins Ungereimte Mit jener Aufführung des Versluſtſpiels
die wir vor drei Jahren ſaben und in der damals räulein
Albrecht in der Titelrolle Glänzendes leiſtete ließ ſich die
geſtrige Vorſtellung nicht vergleichen dazu war das Werk daz
zwar keinen litterariſchen Werth beſitzt aber ganz gut unterhältzu oberflächlich behandelt Charlotte v Surt eignet
ſich für die Darſtellung der Eva nicht recht ſie hätte weicher
graziöſer ſein müſſen Den Peter ſpielte Karl Rübſam die
Rolle erſordert aber mehr herbe Männlichkeit als der Künſtler auf
zubringen vermochte hier wäre Edmund Kunath beſſer am Platze
geweſen Otto Engelke Graf Zech und Fritz Berend
Schwetzingen fanden ſich mit ihren Aufgaben angemeſſen ab

Die beſte Leiſtung des Abends war jedoch die hbeirathsluſtigealte Barbara des Frl Paulmann die Künſtlerin zog alt
ihrer Komik und erzielte einen ſchönen Erfolg DerRegiſter

Hugo GerlachBeſuch der Vorſtellung war ſehr ſchwach

m

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
l Halle 30 April Der Privatdozent in der philoſophiſchen

Fakultät der hieſigen Friedrichs Univerſität Dr Wilhelm
Kähler iſt zum etatsmäßigen Profeſſor an der Techniſchen
Hochſchule in Aachen ernannt worden

s Der Privatdozent an der Univerſität Halle DrWechßler iſt zur Vertretung des beurlaubten Profeſſors
der romaniſchen Philologie an der Univerſität Marburg
Dr Koſchwitz berufen worden

e Halle 30 April Zur Erlangung der philoſophiſchen
Doktorwürde legte Herr Hermann Nieſchlag aus Hannover
der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Friedrichs Univerſität
ſeine Jnaugural Diſſertation Ueber Lord Byron s Sardanapal
vor

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Den 70 Geburtstag feiert heute am 30 April zu Berlin
der niederdentſche Dichter Dr Friedrich Dörr Seine
Heimath iſt Schleswig wo er am 30 April 1831 das Licht der
Welt erblickte Nach Vollendung ſeiner Studien denen er ſich
in Tübingen widmete wurde er Vorſteher einer Hamburger
Erziehungsanſtalt Dann trat er in die Reihe der Publiziſten
indem er 1864 die Leitung des Altonager Merkur, zwei Jahre
ſpäter die der Lübecker Zeitung übernahm Später kam er
nach Berlin und war auch hier journaliſtiſch thätig bis er
endlich als Lektor im Litterariſchen Bureau des Staatsmini
ſteriums Anſtellung fand Seine Gedichte ſind in ſchleswigſcher
Mundart geſchrieben

Ludwig Fulda s Luſtſpiel Die Zwillingsſchweſter
errang bei ſeiner Erſtaufführung im Königlichen Hoftheater in
Kaſſel infolge des guten humorvollen Spiels und der reichen
Ausſtattung eine recht beifällige Aufnahme

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle S Steinweg 29 April

Anfgeboten Der Goldarbeiter Karl Biermann und Auguſte
Schmidt Gr Brauhausſtr 4 u Schloſſerſtr Der Brauerei
arbeiter Karl Zimmermann u Selma Reifgerſte Nicolaiſtr 11
und Bennſtedt Der Glasſchleifer Aug Brückner u Wilhelmine
Regenhard Breitenſtein Der Rohrleger Ernſt Schumann und
Bertba Steger Halle u Paſſendorf Der Metalldreher Paul
Schiwitz und Franziska Bugajewska Halle u Sandersdorf

Eheſchließungen Der Kaufmann Johannes Grunert und
Frieda Müller Magdeburg und Gr Ulrichſtr 22 Der Schuh
macher Karl Staar und Emma Weihmann Glauchaerſtr 60

Geboren Dem Tiſchlermeiſter Ernſt Schubert ein Paul
Trödel 16 Dem Kaufmann Emil Wüſter ein Walther
Thalamtſtr Dem Handelsmann Wilhelm Rennert ein S

Friedrich Gr Schloßgaſſe 11 Dem Eiſendreher Adelbert
Miſchur ein Paul Schloſſerſtr Dem Sattler Albin
Winkler ein Arno Reideburgerſtr Dem Maurer
Wilhelm Franz ein Karl Wilhelm Gr Berlin Dem
Kaufmann Guſtav Buchwald ein Fritz Grünſtr Dem
Arbeiter Emil Wolfram eine Elſa Schloſſerſtr H Dem
Poſtſchaffner Auguſt Heſſe eine Eugenie Bernhardyſtr
Dem Lehrer Heinrich Peyer ein Werner Beeſenerſtr 12
Dem Fabrikarbeiter Gottfried Holland ein Alfred Schloſſer
ſtraße

Geſtorben Des Bahnſteigſchaffner Bruno Stumme Ebefrau
Selma geb Krauſe 36 J Reideburgerſtr Des Arbeiter
Auguſt Kondziela S Friedrich 2 M Schmiedſtr 33 Des
Polizeiſergeant Arthur Ehrlich T Charlotte 1 M Merſeburger
ſtraße 72 Des Seiler Karl Schippling S Karl 2 J
Schloſſerſtr Des Mechaniker Ernſt Jungk S Arthur 4 J
Meckelſtr Des Arbeiter Heinrich Hirſchel S Kurt 4 M
Spitze 16 Des Geſchäftsreiſenden Karl Lippert S Alfred 2 J
Martinſtr 25 Der Kaufmann Edmund Hartmann 59 J
Barfüßerſtr 18 Die Wittwe Dorothee Schröder geb Vogl

61 J Streiberſtr 7 Der Rechtskonſulent Karl Ott 37 J
Gr Ulrichſtr Emma Törpſch 32 J Klinik Des Gas

meiſter Karl Seifert S Karl 4 J Bergmannstroſt
Standesamt Halle N Burgſtraße 38 29 April

Aufgeboten Der Glaſer Alfred Becker und Antoinette Bernhardt
Brunoswarte 19 und Leſſingſtr 11

Eheſchließung Der Jngenieur Hermann Stein und Franziska
Jacobs Alter Markt 7 und BlumenthalſtrGeboren Dem Handarbeiter Leopold Rühl ein Karl
Klansbergſtr Dem Handarbeiter Karl Guderlei ein S

Paul Saaleſtr Dem Zimmermann Ferdinand Anuger
mann eine Klara Harz 24 Dem Handarbeiter
Karl Herzau eine Minna Nordſtr Dem Eiſen
dreher Franz Eichapfel eine T Elſe Körnerſtr 62 Dem
Maler Max Bethge ein Max Hermannſtr 26 Dem
Hilfstelegraphiſt Otto Kellner ein Otto Körnerſtr 60 t

Geſtorben Der Gehilfe am Landwirthſchaftlichen Jnſtitut
Hermann Stahr 53 J Leſſingſtr 28 Der Kaufmann Wilbetn
Lömpcke 53 J Advokgtenweg 48 Des Schloſſer Richar

agemann S Kurt 3 J Garz 47 Unbekannter Mann in der
agale am Klausberge
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Arbeiter Guſtav Eugel aus Aſchersleben unterm 17 Okad e leſen St ehe An 136691
er 22 den 2 M pri Ie Halle a e den S Erſte Staatsanwalt

Steckbrief v
n beſchriebenen Handarbeiter Wilhelm Vecker zuletzt inGegen l eichenſtein geboren daſelbſt am 25 Juli 1861 welcher flüchtig

Halle K Unterſuchungshaſt wegen Diebſtabhls guf Grund des Haftbefehls desiſt iſt die itsgerichts zu Halle vom 16 April 1901 verhängt
König wird erſucht denſelben zit verhaften und in das nächſte Gerichts

Es 3 abzuliefern ſowie zu den Akten 2 Jb 341/01 Nachricht zu geben
Geſängen S den 23 April 1901 z

v Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Waſchreibung Alter 39 Jahre Größe ca 1,60 m Statur ſchmächtigBeſchreitahloönd Bart blonder Schnurrbart Augenbrauen dunkelblond

Haare vraun Naſe gewöhnlich Mund gewöhnlich Zähne gut Kinn ſpitz
Augen faänglich Geſichtsfarbe geſund Sprache deutſch Kleidung blauGeſicht inreiſte an beiden Knieen ausgebeſſerte Lederhoſe brännliches Jacket
weint Weſte weicher ſchwarzer Hut
ſchwnrs

Zwangsverſteigernng
der Zwangsvollſtreckung ſollen die in den FlurenIm Wege Weickelsdorf Grundſteuermutterrolle Art 39

Waldanu 46und Oſterfeld 19s Weißenſels belegenen im Geſammt Grundbuche von Oſterfeld Band 33
Kreis 529 Artikel 1634 zur Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes
Seit n Namen des Landwirths Julins Zanſch und ſeiner Ehefrau Selma
Alanſte Liberta geborene Spindler in Weickelsdorf eingetragenen Grund
ücke nämliche 3 Weickelsdorf Kartenblatt 2 Parzellen 60 und 61 im Anſchluſſe des
Dort artens Plan Nr 79 Acker von 2 ar 90 qm mit 0,11 Thlr Reinertragd Wieſe von 2 ar 70 qm mit 0,17 Thlr Reinertrag
nnetr 4 dafelbſt K 1 P 12 am Waldaner Wege Plan Nr 14e Acker
on 1 ha 70 ar mit 1483 Thlr Reinertrag

v Nr 5 daſelbſt K 2 Parz 31 und 59 von 39 ar 70 qm und 29 ar 40 qm
Bauergut Nr 21 Gebäundeſtenerrolle Nr 24 Wohnhaus mit Hofraum und
Hausgarlen mit 345 Mark RNutzungswerth nebſt den Weickelsdorfer

zrundſtückenGriig h P 25 320 32126 27 bis 30 im Anſchluſſe des Gehöfts und Gartens
vom Plane Nr 82 Holzung von 17 ar 95 qin mit 0,70 Thlr Rein
ertrag von 3 ar 90 qm mit 0,23 Thlr Reinertrag von 11 ar 88 qm
mit 0,72 Thlr Reinertrag und von 16 ar 71 qm mit 1,01 Thlr Rein
ertrag Wieſe von 1 ha 02 ar 55 qm mit 92 Thlr Reinertrag und
von 12 ar 02 qm mit 1,03 Thlr Reinertrag und Acker von 49 qun
ohne Reinertragv K 1 P 4 bis 10 an Waldauer Wege Plan 14b Acker von 1 ha 20 ar
29 qmm mit 8,17 Thlr Reinertrag Wieſe von 2 ha 06 ar 62 qin mit
47,14 Thlr Reinertrag Acker von 9 ha 44 ar 05 qm mit 71,71 Thlr
Reinertrag Holzung von 7 ha 09 ar 22 qm mit 42,81 Thlr Rein
ertrag und Acher von 3 ha 54 ar 12 qm mit 29,28 Thlr Reinertrag
und von 1 ha 953 ar 50 qin mit 23,55 Thlr Reinertrag und von 27 àr
90 qm mit 3,51 Thlr Reinertrag

Nr 6 daſelbſt P 3 am Waldauer Wege Plan 14a Acker von21 ar mit 1,86 Thlr Reinertrag
Nr 7 daſelbſt K 2 P 222 Thierbacher Höhe Plan 50 Acker von 3 ha

42 ar 70 qm mit 18 I Thlr Reinertrag
Nr 8 daſelbſt K 2 P 136 im Kohlenfelde an der Thierbacher Höhe

Plan 102 w Acker von 83 ar 89 qm mit 4,52 Reinertrag
25 z 2 P 138 daſelbſt Plan 102i Acker von 45 ar 70 qm

mit 243 Thlr Reinertrag
Nr 10 daſelbſt K 2 P 114 im Kohlenfelde Plan 101g Acker von

36 ar mit 1,18 Thlr Reinertrag
Nr 11 daſelbſt K 2 P 147 und 148 im Kohlenfelde an der Thierbacher

Höhe Plan Nr 1026 Gebäudeſläche von 36 qm ohne Reinertrag und Acker
von 56 ar 74 qin mit 2,70 Thlr Reinertrag

Nr 12 dafelbſt K 2 P 116 im Kohlenfelde Plan 101i Acker von 33 ar
mit 1,64 Thlr Reinertrag

Nr 13 daſelbſt K 2 P 103 und 104 im Kohleufelde am Stege Acker
von a i Der mnt 256 Thlr Reinertrag und Wieſe von 24 ar 60 qm
mit a t s r Hatdeſlun GenlahiueNr 15 Oſterfeyld K 3 P 24 Haideſlur an der Schleinitzer Grenze
Plan 231 Acker von 1 ha 65 ar 20 qmnm mit 14,70 Thlr Reinertrag

Nr 16 daſelbſt K Z P 34 und 35 Haide an der Thierbacher Grenze
Plan 233 Acker van 3 ha 83 ar 89 4m mit 27,36 Thlr Reinertrag und von
2 ha 93 ar 60 qm ttit 12,160 Thlr Reinertrag

e e 2 P 11 Plan 84 Acker von 57 ar 70 qu mit
2/05 2 RAnertlragNr 19 Oſterfeld K 8 P 52 im Böhlitz Acker von 1 ha 68 ar 80 qm
mit 5,29 Thlr Reilnertrag

auf 19 Jnni 1901 Vormittags 11 Uhr
prz d seichnete Gericht im Gaſthofe von Weickelsdorf ver

gert werden
getrne dn Herkteigeznngsvermerk iſt am 11 April 1901 in das Grundbuch ein

Es ergeht die Auffoxderung Rechte ſoweit fie zur Zeit der Eintragung
des Berſteigerungsvermerkes aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren
äteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von

Geboten anzumelden und wenn der Gläubiger widerſpricht glaubhaſt zu
machen widrigenfalls ſie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots nichtberückſichtigt und bei der Vertheilung des Verſteigernngserlöſes dem An
pruche des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgeſetzt werden

Diejenigen rvelche ein der Verſteinerung entgegenſtehendes Recht haben
werden aufgefordert vor der Ertheilung des Zuſchlags die Aufhebung oder
l Einſtellung des Voerfahrens herbeizuführen widrigenfalls für
ſandes eur Serſteigerungserlös an die Stelle des verſteigerten Gegen

Oſterfeld ben 27 April 1901
Königliches Amtsgericht

Pie khierärztliche Kliniß der Univerſität Halle

m e Wilhelmſtraße 26Jinmt äußerlich kranke Pferde zu allen Stunden des Tages guf Kliniſche
Demonſtrationen und Operationen durch den Vorſ fiorſtand finden Dounnuevon 9 Uhxe ſtatt terotassAllg Consum Verein Ilalle Trotha

E G m b H
Zum Neyrban nuſeres Geſchäfts und Woh ſes ſium Ney nhauſes ſind die Malernd Schloſſerarbeiten zu vergeben J ding ſind in unſerem Comptoir

di gben bez Abſchrift zu entnehmen ſferten ſind bis Sonnabend den

S Mai abzugeben Die VerwaltungKonkursverfahren Guts Perkauf
In dem Kynkursverſahren über das isverſahren über das Am 14u öden des Kaufmanns F C Franz 16 ihr h e c

gerineensfeld iſt in Folge eines Crauſchwitz Graſſchaft Camburg
Vorſchlu Gemeinſchuldner gemachten das den Guido BVergk ſchen Erben
Vergleſn einem Zwangsvergleiche gehörige zu Kleingeſtewitz belegene
W Man W v den Bauerngut ungefähr Hektarverbunden ormitt 10 Uhr groß mit guten Gebänden und ſehr

ingstermigget dem glgemeinen Prüe anten in unmittelbarer Nähe des
Amtsgericht per W Königlichen Dorfes gelegenen Ackerpläuen meiſt
anberanmr hier Zimmer Nr 7 vie War taunt werden

r Verollei t ie Bähnſtation Er iGerichte goleichsvorſchlag iſt auf der Minnten von dem Sie ten n
zur Einſche eereeg Konkursgerichts Nähere Auskunft ertheilt der Orts
gelegt echt der Betheiligten nieder vorſtand von Kleingeſteſwin

Das Gut wird im Ganzen und in
den einzelnen Plänen ausgeboten

Sehr günſtig
7 In kleiner Stadt Thüringes zwiſchenM R onn Exfurt und Nordhanſen iſt ein am

Infolge Geſchgt Markt in allerbeſter Lage beſindlichesib Freitſng tage vextaufe Grundſtück mit Colonialw und2 u an en 3 Mai Nachmittags Farbenhandlnung
Rainſixaßge dem Zimmerplatze in der beſonderer Verhältniſſe halber zu ver

d er Partie Nutz kaufen Erforderlich cireg 6000 MarkThüren n 18 Stück neue Bedingung ſofortige UebernghmeWeruige meiſtbietend gegen foſteee veargen erfahren Näheres

vrn S oſtenfrei durSehumunn Rainſtr 17 Flecher Kuahnert Leipzig
an u Zweiſamilienhans Nähe Willeiind

großem Garten preiswerth zu verkaufen Näheres Ziethenſiraße 25

Mansfel d den 25 April 1901
Gexrichege Avering Sekretär

chtsſchreider des Kgl Amtsgerichts

Mein in der Eilenburger Gegend inbeſter Kultur befindliches x

G arm t
in der Größe von 260 Morgen will
ich wegen Krankheit verkaufen und
kann die Uebernahme ſofort erfolgen
Lebendes und todtes Inventar voll
ſtändig vorhanden Preis 102 000
Anzablung nach Uebereinkunft Mit
zem Verkauf habe ich Herrn Frit
Nnhbel in Halle a Auguſtaſtr 20
betraut und wird derſelbe gern koſten
frei Auskunft ertheilen

h t el
in einem thüringer Badeorte ſoll thei
lungshalber ſof verkauft werden Ent
bält 8Fremdenzimmer 2 Gaſtzimmer
1 Speiſeſagl Concertſagl u Garten
2 Omnibuſſe,3 Pſerde 300 Tonnen Vier
umſatz ſtarker Weinnmſatz vom Faß u
in Jl ca 100 Mittagsgäſte Näh d Carl
Kleeberg Halle a/S Hardenbergſtr 39

Jn Oberbayern
in Näbe des Starnberger See und
Ausſicht auf die Alpen iſt ein Ocko
nomiegnt 140 Tagwerk Felder
Wieſen und Wald mit ſchönem Herr
ſchaſtsbaus für nur Mk 55,000 mit
Mk 25,000 Anzahlung zu verkaufen
Selteune Gelegenheit Näh Ausk erth
Joſef Mahr München Ringseisſtr 14

Villa mit 2 herrſch Wohn ſchönem
großen Garten in angenehmer Lage
iſt erbtheilungshalber ſofort zu ver
kaufen durch Franz Meyer Cöthen
in Auhalt Karlſtraße 3
Ein größ u kleinexes Geſchäftshaus
in unmittelbarſter Nähe des Marktes
hat zum ſoſortigen Verkauf yachzu
weiſen Franz Reyer Cöthen in
Auhalt Karlſtraße 3

Groſße gutgehende
DSattlereimit allen Vorräthen Maſchinen Werk

zeugen und Utenſilien in Jnduſtrie u
Garniſonſtadt Großſtadt zu verkaufen
und ſofort zu übernehmen Off unter
U n 9304 an Rud Moſſe Halle
0 Eine gangbare

Fleiſcherei
e verbunden mit Reſtauration und

Speiſewirthſchaft iſt mit gutem
Grundſtück in einer Stadt Anhalts
nmiſtändeh preisw zu verkaufen
Gefl Off bef Rud Moſſe Cöthen
in Anh unter A C 1726
Ein Reſtaurant oder Gaſthof wird

von einem kautionsfähigen Wirth bis
J Juli zu pachten geſucht Offerten
nuter 600 R an die Exped d Ztg

In Kreisſtadt Auhalts belegene vom
ietzigen Beſitzer 26 Jahre betriebene
rentable Schmiede mit ſchönem Wohn
baus 400 Miethe vorzügliches com
plettes Werkzeug und Maſchinen will
ſelbiger krankheitshalber nur an tücht
Beſchlagſchmied mit 10 000 Anzahl
für 28,000 verkaufen Näbere
Auskunft bei Otto Baumgnarpten
Reſtauragteur Aſchersleben

8 r J JMühlen Verkauf
Rent Lohnmühle neuen Syſtems

mit Detailhandel Leiſtung bis 30 Etr
iſt mit 8000 Anzahlung zu über
nehmen Offerten unter 606 X be
fördert die Exped dieſer Ztg

Wer Vertreter oder Vertretungen
ſucht verlange ſoſort geeignete An
gebote W Hirsch Verlag

Maunbeim
Braumeiſter 16 Jahre Betriebs

eiter JHuer Brauerei und Malz Fabrik
im Altenburgiſchen wünſcht ſich mit
Kaufmann zu afſociiren
um das fehr lucrative Anweſen zuüber
nebmen 35 40,000 Kapital nöthig
Bedent Reberſchuß wird nachgewieſ
F J Metzager Leipzig Thomasgaſſe 3

Suche per ſof reſp 15 Mai für ein
11 Monate altes Töchterchen ein ält
in der Kinderpfl durchaus erſahr ſelbſt
Fränklein bei 20 A monatl Gebalt
Kindausfahren u Beſorg der Wäſche
Bedingung Nur ſolche mit gut Zeug
niſſen die ſchon derartige Stellen be
kleidet haben wollen ihre Off mögl
mit Photogr einſend an Frau Käte
Linduer Wittenberg Markt 2

Suche
ein älteres aber flottes Mädchen
welches Hausarbeit übernimmt und
im Verkauf mit helfen muß zum 15
Mai bei hohem Lohn Offerten unter
J M 100 poſtlag Weißenfels a/S

Köchin mit gutem Zeugniß ältere
und jüngere Mädchen ſuchen Stelle
durch Frau Domke Geiſtſtraße 39

Junges Mädchen welches Abends zu
gufe ſchlafen kann ſucht Stelle als
indermädchen bei beſſerer Herrſchaft
Blumenthalſtraße 21 II links

v Auswahl zu denm Feirat Pfingaſttagen coloſſal
Senden Sie nur Adreſſe ſofort erhalten
Sie 600 reiche Partien a Bild zur
Auswahl Reform Berlin 14

JPr Spargel
Suche zur Saiſon noch 60 100

Pfund ff Halleſchen Spargel
Offerte mit Preisangabe und Liefe

rungsquantum wenn auch weniger
erbeten unter L V 3317 befördert
Rudolf Moſſe Leipzig
Schafböcke nur noch jährige

echte Nambonilletsé
große Figuren mit

ſtarkein Wollbefatz haben wir zu ver
kanfen Die außerdem offerirten
Oxfordſhiredowns Böcke ſind völlig
ausverkauft

Wahren Co Querfurt

W een
m

W 1

Wertes

T

lohannisbeerwein wens
S m

I

kine grosse Zukunft haben

Naturreine Ohstweine
wegen ihrer Biigkeit Gekömmlichteſt und ihres s0eialpolltisehen

Probieren Sie solche aus der Kelterel von 22 gold v
C Wesche Ouedlinburg

u rot gutem Tokayer glelchwert

54

Brombeerwein guter Ersatz ar Fortwein
W Stachelbeerwein sadwein ahnllen
3 Heidelbeerwein herb und sass Bordeauxcharakter

u Erdbeerwein ſeiner leichter Gesellsehaftswein
Die Weine sind von Autoritäten untersueht und beguſachiet

Vertreter C Schultze r
e v enS d 7 S c x3 v er G h pc t ch e er 4 mBilliger oder besser

ſind meine

geröſteken Caffees

Beweis à Pfd geröſtet 9Pf
Vorzüglicher Caffee
extrafeiner Bourbon 90

do mit ff Gnatemala 100
do ff Perlmiſchung 190

extraf Halleſche Miſchung 120
beſte Wiener Miſchung 140
allerfſt Carlsbader Miſch 180
Bitte überzeugen Sie ſich daß

Filialgeſchäfte nnd viele andere
dieſe feinſten Qualitäten ſo preis
werth nicht liefern können

OttoBornschein
Mittelſtr 21 neben Gr Steinſtr 14

Caffeeröſterei im Großbetriebe
D Patent Nr 105951

eigenes Wachsthuut
das Liter 65 70 80 90 100 u 120
die Flaſche zu gleichen Preiſen mit Glas
verſendet in Gebinden von 30 50 und
100 Liter und in Kiſten von 25 u 50 Fl
auch Probekiſten 12 Fl ſortirt unter

Nachnahme
Johann Endres IWinzer in Burgen a d Moſel

Das Beſte

vom Guten
Sohntamarke iſt

Tiedemann s Bernſtein

FußbodenlackmitFarbe
S VWeltausſtellung Paris 1900

goldene Medaille
Niederlage in Halle a S bei

Ernſt Jentzſch Leipzigerſtraße 29
F A Patz Große Ulrichſtraße 6
A Steiunbach Königſtraße 14 und
Herm Stitz Nachf Herm Arndt

Große Steinſtraße 33
Voxgen Mittwoch

Schlachtefeſt
A Wiepreeht
Charlottenſtraße 3

Mittwoch
Schlachtefeſt

A Köhn
Dachritzſtraße 11

Jeden Mittwoch
Schlachte feſt

bei Oskar Heller
Steinweg 32

Televhon 2179

Volks Kalfee Hallen
des Vereins für Volkéöwobl

I am Leipziger Thurme
II Alte Promenade Retitbahn

II Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm

in der früberen Hanptwache
V Vor dem Steinthor Walballa

Alle ſünf ſind rm von früb16 Ubr au
Es wird verabreicht

Rleiſchbrübe
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu baben

zu 5 Pfg

beſte Qualität

Grasſamen
ſowie Gemüſeund Blumen ſamen Erfnurter

empfiehlt Handels
andelsG Her TZ gärtuer

Harz 42
gricdheſshinle

Wilh Hleckert

Gr Ulrichſtr 62

Lieber Theodor
Komm zu sDeine Hedwig

c SZ JZS TZ J ckkufſàf S
FamilienNachrichten

Statt besonderer Meldung
Margarethe Walbaum

Paul LipkeReferendar a Kgl Amtsgericht Halle
Verlobte

Halle a sS Wilhelmshot i M
r

Todes AnzeigeMontag Morgen 10 Uhr entschlief mein
lieber Mann unser guter Vater der

Rechtsconsulent

Carl Otim 38 Lebensjahre Dies zeigt tief
betrübt an
Therese Ott geb Mäller
Halle a den 29 April 1901

Die Beerdigung findet Donnerstag
3 Uhr von der Leichenhalle des Nord
friodhofes aus statt

Geſtern Nachmittag 4 Uhr ſtarb nach
längerem Leiden unſere liebe ſorg
ſame Mutter unſere theuere Schweſter

chwägerincſüabeth Skräßner

geb Blume
Wir bitten um ſtilles Beileid

Die trauernden Hinterbliebenen

und

Die Beerdigung des Kaufmanns
Edmund Hartmann

findet Mittwoch Nachmittag 3Uhr
von der Kapelle des Stadtgottes
ackers aus ſtatt

Die Loge zu ven 3 Degen

Dank
Für die liebevolle Theilnahme beim

Begräbniß meiner lieben Frau ſage
ich allen insbeſondere Herrn Dom
prediger Lang für die troſtreichen
Worte meinen berzlichſten Dank

Voigt Sattlermſtr nebſt Familie
Verlobt Frl Rutb Gräfin Roſpotb

u Hr Oberleut Max v Venningen
Schloß Brieſe Frl Martha Schramm

u Hr Klempnermſtr Karl Franke
Naumburg a Mühlhauſen i Th
Vermäblt Hr Landrath Ernſtv Bismarck u Frl Liſel v Lettow

Vorbeck Stettin Hr Amtsgerichts
rath Dr Karl Winkler u Frl Helene
Francke Leipzig Hr Diaconus Karl
Martens n Frl Agnes Hoyer Wolken
ſtein Hr Major Karl v Arnim u
d Parle w Stumpfeld Behrens

agen
Geboren Tochter Hru Majorv Branconi Gneſen Hrn Reg Rath

Dulon Magdeburg Hrn LehrerDonath Magdeburg Hrn Stabsarzt
Dr Schurig Magdeburg Hrn Pfarrer
Weyer Reetz Hru Landrath Scheren
berg Vohwinkel

Geſtorben Hr de ermannHof Eisleben Hr Geh Reg Rath g D
Hermann Heiſe Naumburg Hr Rech
nungsrath a D Leop Berge Magde
burg Hr Societäts Sekr GuſtavMaaß Magdeburg Hr Schloſſermſtr
Eduard Gebhardt Magdeburg Hr
eand med Herm Anton Schrader
Jena Frau Auguſte Förſtemann

geb Roſenthal Nordhauſen Frau
Oberlent Thereſe Widenmann geb
Wahlen Köln Deutz Frau Emilie
Hoffmann Eauchg Fran Kl Kutſchbach
geb Leban Punſchrau Frau Minna
Pfarſchner geb Stutzbach Kalbitz
Frau verw Dr Roſalie Häner geb
Lanutenſchläger Bernburg

Geſtern Abend 71/2 Uhr verſchied

ſohn und Schwager der Kaufmann

Helene
Wittwe Loniſe Janßen

balle des Nordfriedhofes aus ſtatt

nach längerem ſchweren Leiden im
37 Lebensjahre mein inniggeliebter Mann unſer guter Vater Schwieger

Max Br emerDies zeigen tieſbetrübt um ſille Theilnahme bittend an
Halle a r 6a den 30 April 1901reiner geb Janſzen nebſt Kindern

Oscar Janßen und Frau Ida geb Münſterämil Jauſen und Fran näher
Die Beerdigung ſindet Donnerstag Nachmiitog 8 Uhr von der Leichen



beſuchenden Fremden wird als erſte Sehenswürdigkeit der

Kellor
ine

Allen PLei e berühmte historische Auerbach s Du
einpfohſen bekannt durch Goethe s Fauſt Güte Küche u Keller beſtehen ſeit 1430 Hochachtungsvwll Julius He

Wer Vieles bringt wird Jedem Chwas bringen
Sonnenschirme ſowie Stoffe zum Veberziehen

bietet mein Lager in dieſem Jahre ſo Mannigfaltiges daß meine Schaufenſter nicht alles zu faſſen vermögen
Ergbſt empfohlSchirmfabrik Prrät Belang äue Nee

Seide und Halbſeide billiger als 1900

r J R r v r d I We n e eh Fn W W e 53 3 8 rv W V d r n h2 Cre P e e e n An oe r e x e a eW ne u re i m n R V r r 5 T vv I 4 t 2 o 7
X Damen und Kiuder

Eile t ee elegant und billig z d
L Anna Gesehke 28ueee

Ferſige Kleider
a Wolle Seide und Wollstoffen von bekannt gutem Sitr

Morgenröcke Blousen Kleiderröcke
Kleiderstoffe

in Wolle Seide u Waschstoſfen neueste Webarten und Muster in grosser Auswahl
Anfertigung von Kleidern nach Maass in jeder Proeislage

empfiehlt

C A 0eqelsack Gr en

und neue

Fahr
Räder
äußerſt

preiswerth
Wilh Münster Markt 24

g Männerturuen
e Abth III vom Allgem

Hall Turunverein
Uebungsſtunden Diens

tag u Freitag Abends
8 Uhr Schulturn

halle der Oleariusſtraße Hierdurch mache ich die ergebene Mittheilung Laß ich die bisher unter der Firma G KohligAnmeldungen werden daſelbſt und betriebene
vom Kaſſenwart Photogr Steinmetze e e nfelgias Spiegel und Rohglashand lung

erein Guts Muths
Mittwoch u Sonnabend verbunden mit Werkſtatt für Glaferarbeiten ſowie das Hohlglas Engros Geſchäft unter gleicher Firma

W Abends von 10 UbrFurnübung G M of Mitglieder u Jugend 3 nach wie vor weiter führen werdeV a ch bitte meine geehrte Kundſchaft mir das bisher geſchenkte Vertrauen auch ferner bewahren
Annteldungen werden vom Vor u wollen ines Ladengeſchäfts kaufe ich bi i cſitzenden Zugführer A Korn Streiber Die Reſtbeſtände des Waarenlagers meines Ladengeſchäfts verkaufe ich bis zur Vermiethung des

ſt raße 33 ſowie im Turnraume Ladens zu febr billigen Preiſen Hochachtungsvoll
entgegen genommen Der Vorſtand

Jahn cher Turnverein Otto Kohlig

74

e r

e

S

Mittwoch b Sonnabend
bend

W r Turnübung

J in der e nTurnballe am Roßplatz S e Se e S e e S e S e S e er e e e r eDer Vorſtand G e e echteSonnabend den F Mai Abengäs 71/2 Vhr
D 77 im Saale der Vereinigten Berggesellschaft Paradeplatz 4Bode c Troue rerS Hannovere Carl Vnger um besten des Robert Pranz Benkmals

Halle a S Halberstädter Str 6 Herr Dr Ludwig Wüäliner Frau Professor M Sohmidt
Special fabrik für Geldescehrank Ein Soloquartett

anzerkassen und Tresorbau Programm Lieder und Gesänge von Rob Franz Sechuberte Panzerkassen SsSchamann Hugo Wolf und Arnold MendelssohnS Thermitsichere Fanzerren Goneorttiugel Julius Blüthner
e S u s v Karten zu 3 2 1550 u 1 Mk in der Musikalienhandl von Heinriche S Vollkommenstes Fabrikat Hothan Gr Steinstrasse 14Lieferant der Deutschen Reichsbank Der Menkmn s Anh

Gegr 1853 F rospeſcte fret und ohne Kosten SsSchrader Geh Ober Regierungsratb Delbrück Staatsanwaltschafterath
Vorsitzendoer Sechriftführer

G G adim württembergischen Sehwarzwald 5
Klimatischer Kurort 365 M u d

zwischen Wildbad und Baden Baden
Endstation von Karlsruhe Ettlingen Herrenalb

Wasserheilverfahren Elektrotherapie etc
Gelegenheit zur Jagd und Forellenfischerei

Prospekte durch Stadtschultheiss Beutter 65

Königl Bad Nenndork
Stärkste Schwoefelquelle Buropas

bei Hannover Bahnstation
Sechwefel Sool Schlamm Douche Russ Römische Bäder Schwefel und
Soolinhalation Schwefelgas Vollbäder Vorzüglich eingerichtetes
Schlammbadehaus mit 32 Zellen jede mit besonderem Nachschwitzraum
Gegen Gicht Rheumatismus Lähmungen Knochenleiden Hautkrankheiten
Moetallvergiktungen Frauenleiden Unterleibsstockungen Erkrankungen doer
Athmungsorgane Asthma Scrophulose u s w Saison 1 Mai bis 1 October

Prospecte gratis und franco dureh die Badeverwaltung
Kgl Brunnen Direction

Sprengel Rimtse
Inh Franz Sprengel s Erben G Oskar Klose

empfehlenWilh Heckoert Gr in e h Poft Wein S Galantine von SGeflügel

Panther

V oSsef Wittag Henriettenſtr 33
Emaillir und Vernickelungs Anſtalt

Größte Reparatur Werkſtatt Feruruf 2369

2 Kalbsroulade VWleischkäse Mosaikwurst
empfiehlt zu billigſten Preiſen zalantine von Truthahn und EnteHervorragend feine Braun W u üringer 1Eisſchränke t e Wectraisr Kronen u a ike hinG und Zalko o ſur Prirgce und Sämmtliche conservirtearten u Za n Möbel Reſtaurateure Fleischspeisen für Hansver Jagd Wassersport und

Rollschutzwände Gartenzelte Zeltbänke SobirgstourenRasenmähmaschine Frische Kiebitz und Möven Bier
Springlebende TafelkrebsoFrische Ananas Waldä meister und frische Gartenerd beeren

Täglich frisoh gestochoe S IGlInsschleifereis hie hie iPFacetten e r nur geraubte Kanteon ferner geblaſene 89 2 W w 2589berfo eiben fertigen billigſt an im Abonnement ſowie jed ſten i nBeicuert en e h ähhhhhr 28

r Mir2
2

27
7 ae 2S z Ss 5 7 S

7

e

3 2e S
Schirma fabrilg
Versamd nach auswürts

Stadtiheater Hals
Mittwoch den 1 Mai 71 1Anfher Abonneinent r

Zum Beſten des Penſious undUnterſtützunigs Fonds des Stadt
tbeaters

Dr Rlaus
Luſtſpiel in 66elkten von A Arronge

Perſonen
Leopold Grieſiger Ju
welier C SchollingJulie deſſen Töchter E Maltang

Max von Bodehn deren

Gatte C RübſamDr Ferdinand 8laus C Schreiner
Marie,GrieſingelrsSchwe

ſter ſeine Frau E Roſen
Emma deren Tochter Fr Runge
Panl Gerſtel M Schiefer
Marianne Haushälterin Th Paulmann
Lubowski Kutſchſer C Stahlberg
Auguſte Dienſtnzädchen P Römer
Anna Köchin A Amberg
Vohrmann G AmbergColmar O EngelkeJacob Bauern E Lübben

Nach dem 3 Akt längere Pauſe
Ende tiach 10 Uhr

5 Ende der Svpielzeit
Wiedereröffnung 14 September
Walhalla Theater

Direktion Rhehard Hubert
Dienstag 30 April

Letztes Auftreten
ſämmtlicheer Künſtler

Mr C Reinsela mit ſeiner großen
Original Cirkns hs4cene Schulpferde
in allen Gaugarteß der hohen Schule
u dreſſirte Doggetſ Die Kleffer
Truppe 5 Perſoukn Elite Parterre
Gymnaſtiker Die Geſellſchaft Sapin
Pantomimen Därſteller Vor dem
Barbierladen Fréères Grisse

er BrothersVernando Equhlibriſten auf dem
ſchwebenden Trapet Das Aldow
Theo Trio mufſikalliſch elektriſche Fan
taſten Die 3 Schjveſtern Walden

das Nordſtern LVriw deutſche Tanz
ſängerinnen Fräulein Wuscha
Melitta Geſangs Soubrette Herr
W i Zimmermann Original
Geſangs Humoriſt und Komponiſten
Darſteller
Beginn 8 Uhr Enpe gegen 11 Ubr

0110 I edatelpollo Theater
Letztes Amftreten

des geſammten Künſtlerverſonals
Sei letzten Male

Freud u Leid im TheaterBureau

Mittwoch den 1 Mai
Gänzlich neuer Spielplan

U A Die ſenſatiomelle Peuheit
Goner Trie

Großartiger elektr Jlhuſtrations und
Transformatiqns Akt

Auswärtige Theater
Donnerstag den 2 Mai 1901

Seipsig Neues Th Goethe s Fauſt
Tbeil

Leipzig Altes Th Die Fledermaus

Café Roland
Heute

Grosses Ehren Albschieds
Concert der Kapelle

Domby Garoly
Welt Panorama
Gr Ulrichſtr 6 nur e

lS thalThüringen Shrparenihal
5 11 Berchtesgaldeu

Inselbag Pa Derborn

8anatorium Nervenlgiden

d eM Leid a ar h tbesond für 8 ma und
xerwandte Zustände

I Bronchlalk Folgen v In uepza
J Hals u NVasenleiden Varzüg
g liche Kollerfolgse 30 Morgen

Park Centralheiz Elektr Licht
Prospekte frei Die Dirohtlon

ne ſ

Kurhaus Hrauienbaum
Anhalt Luftkurorkt nWegen des milden Klimas von Aersten

beporzugt Von Fichtenwälderngeben Gegenüber v idylliſchen Schlen
garten Bäder im Hanſfe und ins Freien

ſorbanden Axzt und Avolhete km Ort
Wohnungen in allen n ſtets
Fernſprechanſchl Otto Thüre

5
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